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Brand-Erbisdorf, Stadt

Hauptstraße 19

Erbisdorf * 326/4

Amtsgericht (ehem.)Bauwerksname

Ehemals Amtsgericht, heute Polizeigebäude; ortsgeschichtliche und baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Neues Amtsgericht der Stadt Brand-Erbisdorf, 1918 erbaut. Heute Sitz der Polizei. 
Stattlicher, zweigeschossiger Bau im Reformstil: Sockel  Gneis, sonst verputzt, vorgezogener Mittelrisalit mit  
Eingangsbau auf Säulen (Sandstein), barockisierendes Dekor, vielgestaltiges Dach, teils Mansard-, teils 
Walmdach,  Schieferdeckung, Dachreiter. 
Das architektonisch anspruchsvoll gestaltete Gebäude prägt durch die unmittelbare Lage an der 
Hauptstraße, durch seine Kubatur und nicht zuletzt durch seine baukünslterische Qualität das Ortsbild von 
Brand-Erbisdorf maßgebend. Die repräsentative und zeittypische Ausbildung des Gebäudes, eines zum 
Zeitpunkt seiner Erbauung typischen Amtgebäudes in Deutschland, begründet den baugeschichtlichen und 
auch baukünstlerischen Wert. Durch die Nutzungsgeschichte ergibt sich weiterhin auch eine große 
stadtgeschichtliche Bedeutung.
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